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Vereinspreise für "Notenfresser", "Pep Band" und "Oldtimer"  

LH Pühringer überreichte am Donnerstag die Auszeichnungen. Preis für soziales 
Engagement an "Herzkinder Österreich" und "Engerwitzdorfer für 
Engerwitzdorfer".  

Linz - Die Vereinspreise 2009 überreichte Landeshauptmann Josef Pühringer am Donnerstagabend im 

Bildungszentrum St. Magdalena in Linz. 

118 oberösterreichische Vereine hatten Projekte und Ideen in den Kategorien Nachwuchsarbeit, 

Veranstaltungsideen und Vereinsleben eingereicht. Der Vereinspreis war insgesamt mit 4000 Euro dotiert. 

Zum ersten Mal gab es heuer auch einen Preis für Vereine, die besonderes soziales Engagement an den Tag 

legen. 

Hier wurden die Vereine "Herzkinder Österreich" mit dem Projekt "Teddyhaus" und 

"Engerwitzdorfer für Engerwitzdorfer" mit dem Projekt "Helfen im Ort" ausgezeichnet. 

 
Die Hauptpreise in den anderen Kategorien gingen an: 

Die Preisübergabe an den Verein "Herzkinder 

Österreich". Bild: red 

 

- Jugendzentrum Perg – Projekt "Uns gibt’s auch noch" (bei diesem Projekt wurde Jugendlichen, zum Teil mit 

Migrations-Hintergrund spielerisch Wissen über Österreich und Europa vermittelt) 

- Musikverein Taufkirchen/Trattnach – Projekt "First European Pep Band" 

- Den Oldtimerclub AMTC Rottenbach mit Aktivitäten zur Belebung des Gemeindelebens. 

Preise für "Notenfresser" und "pigbrother" 

An zahlreiche weitere Vereine wurden Anerkennungspreise vergeben, so etwa an die Marktmusikkapelle 

Mauthausen mit dem Projekt "Notenfresser", einem Jugendorchester. 



Weiters ging ein Preis an den Tourismusverein Helfenberg für "pigbrother", einer Webcamaktion mit Ferkeln. 

Die IG Handwerk Garstnertal wurde für engagierte Pflege des heimischen Handwerks ausgezeichnet.  

Pühringer bedankte sich bei den mehr als 300 Gästen für ihre ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen und hob 

hervor, "dass sie zu jenen gehören, die mehr tun als sie müssten. Durch die wertvolle Arbeit der vielen 

Tausenden Vereinsmitarbeiter wird unser Land für seine Menschen ein Stück mehr zur Heimat." (red) 

 


